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Herren Landesklasse Gr. 3

SV Sillenbuch : FC Schechingen 
Freitag, 29.10.2021, 20:15 Uhr

Sieg für den SV Sillenbuch

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SV Sillenbuch im
umdisponierten Spiel der Herren Landesklasse Gr. 3 gegen den FC Schechingen endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 5. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der FC
Schechingen mit 3 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Wabersich / Merkle zeigten Lühne / Schweiß
ihren Gegnern ganz klar die Grenzen auf. Einen Punkt auf der Seite der Gäste mussten Wolf /
Samson nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Österreicher / Maier hinnehmen. Es dauerte eine
Weile, bis Losner / Holzmüller den Fünf-Satz-Sieg gegen Loss / Senger unter Dach und Fach hatten.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Wenig
Gegenwehr bekam Leon Lühne bei seinem Sieg in drei Sätzen von Moritz Wabersich. Zu wenig
spielerische Mittel hatte indessen danach Siegfried Schweiß letztlich im Repertoire, um Michael
Österreicher ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 9:11, 11:13, 5:11. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Passende spielerische
Mittel hatte Nils Wolf letztlich an der Hand, um Levin Loss zu dominieren, somit stand es am Ende 3:
0. Lange mit Jörg Maier kämpfen musste Martin Losner, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 11:3, 6:
11, 3:11, 11:8 niedergerungen hatte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. David Holzmüller gelang es Erich Merkle im Einzel deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nicht einen Satzgewinn
überließ Nils-Arne Samson seinem Gegner Moritz Senger beim deutlichen 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Leon Lühne seinem Gegner Michael
Österreicher letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Einen eher leichten Punkt für seine Mannschaft
holte dann dagegen Siegfried Schweiß beim 3:0 gegen Moritz Wabersich. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Nils Wolf und Jörg Maier entschieden, das Nils Wolf
letztendlich gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete.

Nach diesem Sieg geht der SV Sillenbuch am 13.11.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TV Zuffenhausen, während der FC Schechingen am 14.11.2021 gegen den TTC Hegnach II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 SV Sillenbuch

Doppel: Lühne / Schweiß (1), Wolf / Samson (0), Losner / Holzmüller (1) 
Einzel: L. Lühne (1), S. Schweiß (1), N. Wolf (2), M. Losner (1), D. Holzmüller (1), N. Samson (1) 

 FC Schechingen
Doppel: Österreicher / Maier (1), Wabersich / Merkle (0), Loss / Senger (0) 
Einzel: M. Österreicher (2), M. Wabersich (0), J. Maier (0), L. Loss (0), M. Senger (0), E. Merkle (0)


